

	
	FEG
	Zürich-Helvetiaplatz, 30. April 2006




 



Dämonen zittern
und flehen


Reihe:
Begegnungen mit Jesus (2/6)

Schriftlesung:
Matthäus 8, 28-34


Einleitende
Gedanken

Welche Erklärung
könnte man geben, dass im Matthäusevangelium von zwei
Besessenen berichtet wird, im Markus- und Lukasevangelium aber nur
von einem Besessenen?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Markus 5, 1-17; Lukas 8, 26-37 (Parallelberichte)

I.Dämonen
scheinen mächtig

Wie würdest
Du diese besessenen Männer beschreiben?


………………………………………………………………………………………………………………

Meinst Du, dass
es heute Menschen gibt, die besessen sind? ……………………………………..

Wie denkt Jesus
über Dämonen?


………………………………………………………………………………………………………………

Was bewirkt
Besessenheit bei einem Menschen?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Lukas 11, 24-26

II.Jesus
ist mächtig

Wie wird die
Macht und Autorität von Jesus in der Begegnung mit den beiden
Männern sichtbar?


………………………………………………………………………………………………………………

Was möchten
die Dämonen verhindern (2. Petrus 2, 4; Judas 1, 6)?


………………………………………………………………………………………………………………

Warum erkennen
die Dämonen Jesus als Sohn Gottes?


………………………………………………………………………………………………………………


„Was willst du von uns, Jesus
von Nazaret? Bist du gekommen, um uns zugrunde zu richten? Ich weiss,
wer du bist: der Heilige Gottes!“ Markus 1, 24.

Warum sind
Dämonen nur scheinbar mächtig?


………………………………………………………………………………………………………………


Was macht Jesus damit deutlich, dass er es zulässt, dass die
Schweineherde ertrinkt?


………………………………………………………………………………………………………………

Was bedeutet das
für unser Glaubensleben, dass Jesus die absolute Macht hat?


………………………………………………………………………………………………………………

Müssen wir
vor Dämonen Angst haben? ………………………………………………………………


„Mir ist alle Macht im Himmel
und auf der Erde gegeben.“ Matthäus 28, 18.

Gibt es einem
Bereich in Deinem Leben, den Du Jesus öffnen müsstest,
damit er mit seiner Macht Dir helfen kann?
………………………………………………………………………………………………


Wir wissen, dass jemand, der aus
Gott geboren ist, nicht sündigt; denn der Sohn Gottes hält
seine schützende Hand über ihn, sodass der Böse –
der Teufel – ihm nicht schaden kann. 1. Johannes 5, 18.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 25, 41; 1. Johannes 4, 4; Jakobus 4, 7

III.Menschen
sind ohnmächtig

Was liegt den
Bewohnern am Herzen?


………………………………………………………………………………………………………………

Diese Leute waren
nicht besessen, aber wie könnte man ihren Zustand beschreiben?


………………………………………………………………………………………………………………


Ihr habt nach der Art dieser Welt
gelebt und euch jener Geistesmacht unterworfen, die ihr Reich
zwischen Himmel und Erde hat und von dort her ihre Herrschaft über
diese Welt ausübt. Sie wirkt noch jetzt als Geist der Verführung
in den Menschen, die sich Gott nicht unterstellen. Epheser 2, 2.

Wem dienten diese
Menschen? ………………………………………………………………………..

Was hätten
diese Leute unbedingt gebraucht?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Jeremia 10, 23; 2. Korinther 4, 3-4; Epheser 6, 11-13 



Schlussgedanke


 „Die wichtigste Lehre vom
Teufel ist die, dass er durch Jesus Christus besiegt wurde.“
(Emil Brunner, Theologe)


Nur wenn der Sohn euch frei macht,
seid ihr wirklich frei. Johannes 8, 36


	

	Kurze Infos:

	
	Wichtiger Einsatz! Samstag, 6. Mai
	06, ca. 10.00 – 16.00 Uhr, Büchertisch am Stauffacher.

	
	Dienstag, 2. Mai 06, 14.00 Uhr, 60+
	im Elim, Die Gaben Gottes mit Jürg Birnstiel.

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen. Beim Ausgang stehen
	Behälter, in die Sie Ihre Gaben einwerfen können –
	vielen Dank!

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine Kassette oder gleich die ganze Reihe (3 Kassetten) bestellen.
	Die Listen liegen auf dem Infotisch.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen.

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch






































 




	

	Wir
	wollen mit Menschen wachsen,
die durch Begegnungen mit uns
zu
	Jesus finden.



	
	Wir
	wollen mit Menschen wachsen,
die durch Begegnungen mit uns
zu
	Jesus finden.
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